
 
 
 

 

Weiterführende Kooperation zwischen Lebenshilfe Salzburg und 
Lebenshilfe Berchtesgadener Land 
 
1. Regelmäßige Kooperation im Unterstützungs-Alltag 
 

• Inklusive Disco-Abende: auch KlientInnen der Lebenshilfe Berchtesgadener 
Land besuchen nun regelmäßig die inklusiven Abende in der Diskothek Half 
Moon, Salzburg. 

• Schatzkiste: Plattform zur Partnersuche durch Lebenshilfe Salzburg. KlientInnen 
der Lebenshilfe Berchtesgadener Land nutzen die Plattform nun auch. Zur 
erfolgreichen Umsetzung gibt es regelmäßigen Austausch der zuständigen 
MitarbeiterInnen in Lebenshilfe Salzburg und Lebenshilfe Berchtesgadener Land. 

 
 
2. Kooperation Barrierefreier Tourismus 
Kooperation der Lebenshilfen Salzburg & Berchtesgadener Land mit der 
Behindertenbeauftragten des Landkreises Berchtesgadener Land 
 

• Erstes Koordinationstreffen: 16.4.2019 im Landratsamt Berchtesgadener Land 
• Kernstück sind Instrumente und Webseite von EuRegio barrierefrei 
• Lebenshilfe Salzburg, Lebenshilfe Berchtesgadener Land und das Landratsamt 

Berchtesgadener Land arbeiten gemeinsam an Ausbau und Aktualisierung der 
Plattform 

• Larissa Messmer (Landratsamt Berchtesgadener Land) arbeitet selbst und mit 
Freiwilligen an dem Projekt und kooperiert mit der Lebenshilfe Berchtesgadener-
Land für die Barrierefreiheits-Checks (künftig auch mit anderen Organisationen, 
Beeinträchtigungen) 

• Die Lebenshilfe Salzburg vergibt Zugriffsrechte für die Webseite an  Lebenshilfe 
Berchtesgadener-Land und Landratsamt Berchtesgadener Land. Sie treten 
künftig mit Logos & Kurzbeschreibungen offiziell auf der Webseite auf. 

• Die Webseite wird um die Rubrik „öffentlicher Verkehr“ erweitert, die 
entsprechenden Checklisten stellt die Lebenshilfe Salzburg zur Verfügung 

 
 
3. Austausch zu weiteren inklusionsfördernden Beispielen guter 
Praxis 

• Persönliches Austauschtreffen von Monika-Daoudi-Rosenhammer & Karin Astegger 
(Lebenshilfe Salzburg) und Brigitte Maier-Koch (Lebenshilfe Berchtesgadener Land): 
16.4.2019 

• Schriftliche Zusammenfassung der Beispiele guter Praxis aus beiden Ländern 
• Beiträge auf den Webseiten von Lebenshilfe Salzburg und Lebenshilfe 

Berchtesgadener Land 
• Beitrag auf der Webseite www.wiristmehrwert.info 

http://www.wiristmehrwert.info/


 
 
 

 
 
 
4. Weitere geförderte Projekte 

• Recherche zu möglichen Förderschienen (grenzüberschreitend und transnational) 
durch Lebenshilfe Salzburg, Lebenshilfe Berchtesgadener Land & conSalis 

• Treffen zu Austausch und Bewertung der Recherchen: 7.9.2018 und 5.3.2019 
(vertiefende Recherchen) 

• Fazit: aktuell wird kein weiteres Projekt eingereicht, da es schwer ist, eine 
Förderschiene zu identifizieren, die sowohl dem Thema als auch den Strukturen/ 
Ressourcen der Partnerschaft gerecht wird.  

• Wir beobachten die Möglichkeiten in der neuen Förderperiode (2021-2027) 
 

 

  



 
 
 

 

ANHANG 1: Update Beispiele guter Praxis: 

 
1. Anstellung von Menschen mit Behinderungen (unterschiedliche 

Beeinträchtigungen): 
• Hapimag Resort, St. Michael/ Lungau 
• KMK-Versicherungsberatungs GmbH, Tamsweg 
• Powerpage OG, Tamsweg 
• Seniorenwohnheim Tamsweg, Tamsweg 
• Gemeinde St. Michael, St. Michael 
• Marienheim, Mariapfarr 
• G.A. Service, Salzburg 
• Moser Spielgeräte, Thomatal 
• Ökopharm, Untenberg 

 
2. Anstellung von Menschen mit Behinderungen (intellektuelle Beeinträchtigung): 

• Museum der Moderne, Salzburg (Beitrag SN digital) 
 

3. Kooperation mit Betrieben (Integrative Mitarbeit) 
• Weltladen Bischofshofen, Bischofshofen 

 
4. Bildung 

• Inklusive Bibliothek – Lebenshilfe Salzburg, Salzburg (Beitrag Standard digital) 
• Inklusives Hochschulprogramm BLuE (für Menschen mit intellektueller 

Beeinträchtigung), Pädagogische Hochschule, Salzburg (Beiträge SN & Stadtblatt 
digital) 

• Internationale Konferenz zum Thema „Inklusive Hochschulprogramme für 
Menschen mit Lernschwierigkeiten“, 3.-5. Juni 2020, in zugänglichem Format für 
Menschen mit Lernschwierigkeiten. Pädagogische Hochschule Salzburg in 
Kooperation mit Lebenshilfe Salzburg 

• Der Laden, Freilassing Startklar Soziale Arbeit: Inklusives Lesespektakel und 
andere Veranstaltungen, Freilassing 
 

5. Kunst & Kultur 
• Inklusive Kunstworkshops & Ausstellung, Museum der Moderne, Salzburg 
• Ausstellung – KünstlerInnen mit intellektueller Beeinträchtigung, Sonnenmoor, 

Anthering 
• Inklusives Theater, theater ecce, Salzburg 
• Umfassende Barrierefreiheit im Stille Nacht Museum Hallein, Hallein 

 
6. Öffentlicher Verkehr 

• Sensibilisierung für Umgang mit beeinträchtigten Personen für Albus-
MitarbeiterInnen, Albus, Salzburg 

 
  



 
 
 

 
7. Barrierefreiheit 

• Festung Hohensalzburg barrierefrei, Salzburg 
• Maßnahmenplan zur Verbesserung der Barrierefreiheit, Museum der Moderne, 

Salzburg 
• Anleitung für EU-Wahlen in Video-Format, leichter Sprache und Gebärden; 

Magistrat Salzburg 
• Kinofilme, die mittels Apps für Blinde und sehbeeinträchtige sowie 

hörbeeinträchtigte Personen zugänglich sind; Das Kino, Salzburg 
• Barrierefreie Landtagskommunikation für gehörlose und hörbeeinträchtigte 

Personen (Beschluss 6.6.19), Land Salzburg 
• „Österreichnach 1945 – Geschichte. Politik. In Leichter Sprache“. Das Buch 

wurde von Maco Buchinger und Manuela Glaser-Amlacher geschrieben. Es 
wurde 2019 in der Edition Tandem publiziert und im Salzburger Landtag 
präsentiert. Der Erstautor ist ein Mann mit Lernschwierigkeiten. 

• Büro für Leichte Sprache, Lebenshilfe Berchtesgadener Land, Teisendorf (ab 
10/2019) 

 
8. In der Gemeinschaft leben 

• Haus der Begegnung, Kirchanschöring: barrierefreie Wohnungen & 
Gemeinschaftsräume; SeniorInnen und andere Menschen mit 
Unterstützungsbedarf können im gewohnten Umfeld bleiben 

  



 
 
 

 
ANHANG 2: Ausgewählte Medienberichte zu Beispielen guter Praxis 
 

 
  



 
 
 

 
  



 
 
 

 

 



 
 
 

  



 
 
 

 

ANHANG 3: Vereinbarung einer fortdauernden Zusammenarbeit 

 
Zwischen der Lebenshilfe Salzburg gGmbH und der Lebenshilfe Berchtesgadener 
Land e.V., jeweils vertreten durch die Geschäftsführer. 
 
Die Projektpartner haben in den Jahren 2017-2018 das Kleinprojekt „wir ist 
mehrwert! teilhabe im sozialraum – teilhabe in der euregio“ (Sbg-151) im 
INTERREG V A-Programm Österreich/ Bayern umgesetzt. Dabei wurden Beispiele 
guter Praxis aufgespürt, wie Gemeinden erfolgreich bei der Förderung von Inklusion 
und Teilhabe vorgehen, grenzüberschreitende Barrierefreiheitschecks und 
Workshops sowie eine Abschlussveranstaltung durchgeführt. Informationen und 
Ergebnisse zum Projekt sind im Internet unter www.wiristmehrwert.info abrufbar. 
 
 
Zur Weiterführung der Zusammenarbeit planen die Akteure folgende Maßnahmen: 
  

- Die Projektpartner treffen sich mindestens einmal im Jahr, um weitere 
Beispiele guter Praxis auszutauschen und zu bewerten. 

- Sie aktualisieren die Webseite www.wiristmehrwert.info, speziell mit weiteren 
Beispielen guter Praxis. 

- Die Projektpartner wollen die Kooperation zu diesem Thema weiter vertiefen. 
Das soll über die praktische Arbeit erfolgen und wenn möglich auch über 
weitere geförderte Projekte. 

- Sie haben ein Treffen für den 7.9. 2018 vereinbart, in dem die Recherche zu 
möglichen Förderschienen ausgewertet und eine weitere Vorgangsweise 
beschlossen wird. 

 

http://www.wiristmehrwert.info/
http://www.wiristmehrwert.info/

